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Liebe Geist-Leo-Leserinnen und -Leser, 
 
Schon ist die zweite Ausgabe des Geist Leo 2026 da! 
 
Hinter uns liegen bereits zwei grosse Highlights unseres Jungwacht-Jahres: das Pfingst-
lager und unser Sommerlager. Wir durften gemeinsam viele lustige, spannende und unver-
gessliche Momente erleben. Ob bei Spielen, am Lagerfeuer, beim gemeinsamen Essen oder 
bei verschiedenen Abenteuern – es war immer etwas los. 
 
In dieser Ausgabe möchten wir nochmals auf einige dieser Erlebnisse zurückblicken und 
euch zeigen, was bei der Jungwacht Wohlen alles gelaufen ist. Gleichzeitig freuen wir uns 
schon auf die kommenden Anlässe und Gruppenstunden. 
 
Wir wünschen euch viel Spass beim Lesen der zweiten Ausgabe des Geist Leo 2026! 
 
Eure Redaktion 
Jungwacht Wohlen 
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Wort der Redaktion



Von Präsides über die Präsides

Nach dem Sommerlager ist vor dem Sommerlager

Das Sommerlager 2026 ist Geschichte.

Und wie schon vermutet war ich rasch wieder an das Zeltlager-Leben gewöhnt. Erstaunli-
ches konnte ich auch bei meinen zwei grösseren Kindern (4 und 7) feststellen, welche mich 
auf diesem Abenteuer begleiteten.

Es tut den Kindern sehr gut, aus dem Alltag entfliehen zu können und doch Regeln zu be-
folgen. Lagerregeln, welche nicht von den Eltern kommen und über welche man nicht zu 
diskutieren hat, sondern einfach als selbstverständlich angeschaut werden.

Auch unterschiedliche Aufgaben gehören in einem solchen Lager dazu, wie zum Beispiel 
die Nachtwache, Holz sammeln oder schauen, dass auf dem Lagerplatz kein Abfall herum-
liegt. Diese Aufgaben dienen der Allgemeinheit und dem Lagerleben.

Und dann hat jedes Kind noch die eigenen Aufgaben für sich selbst zu erledigen. Wie zum 
Beispiel: Teller und Geschirr nach dem Essen abwaschen und abtrocknen und wieder ver-
sorgen, oder sich die richtigen Kleider und Schuhe anzuziehen. Mit solchen Situationen 
konfrontiert, lernen Kinder sehr schnell und werden selbstständiger.

Trotz all der Regeln haben die Kinder sehr viele Freiheiten und sind nah an der Natur und 
lernen neue Gspändli kennen.

Liebe Leser und Leserinnen, überlegt mal für Euch selbst: Wann seid Ihr das letzte Mal, 
mehr als 24 Stunden ohne ein elektrisches oder digitales Gerät ausgekommen? Wie gut 
würde es Euch dabei gehen? Vielleicht am Anfang gar nicht gut und nach einer gewissen 
Zeit sehr gut?

Für die Kinder, welche ins Sommerlager gehen, steht in diesen zwei Wochen das «echte» 
Leben im Vordergrund. Ohne Social Media, dafür mit wirklicher Kameradschaft, eventuell 
schon Freundschaft, auf die man zählen kann. Ein Leben lang. Lebensfreu(n)de!

Was ist mit den tapferen, ehrenamtlichen Leitern, welche dieses Sommerlager so hervor-
ragend auf die Beine gestellt und durchgeführt haben (nur um zurück zu meinem Texttitel 
zu kommen)???

Genau, und das kennen vermutlich alle. Nachbearbeitung. Zelte müssen versorgt, eventu-
ell noch einmal aufgestellt, gereinigt oder geflickt werden, das ganze Baumaterial für die 
Küche, Dusche, und Toilette zusammengetragen und zurückgebracht werden. Und dann, 
ist da bereits schon der Ausblick auf das nächste Sommerlager. Die Organisation für das 
Sommerlager im Jahr 2027 ist bereits im vollen Gange. Ehrenamtlich.

Für die Kinder, eure Kinder. Daher mein Appell an alle Eltern der Jungwacht und Blauring 
Wohlen. Beachtet, dass das Sommerlager wieder die ersten zwei Schulferienwochen sind, 
und richtet euch danach.

Je mehr, desto besser und schöner. Und wie oben
bereits geschrieben. Es tut den Kindern gut,
ein solches Abenteuer erleben zu dürfen.

 
Tapfer und Treu euer Präses

Reto Spano



Pfingstlager
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Auch dieses Jahr durften wir wieder ein tolles Pfingstlager erleben. Gemeinsam 
verbrachten wir ein abwechslungsreiches Wochenende voller Spiele, Herausforde-
rungen und lustiger Momente.

Von Anfang an war die Stimmung super. Bei verschiedenen Geländespielen und 
Gruppenaufgaben konnten wir unser Können und unseren Teamgeist zeigen. Na-
türlich durfte auch das gemütliche Zusammensitzen und gemeinsame Essen nicht 
fehlen.

Das Pfila 2026 wird uns sicher
noch lange in Erinnerung bleiben.
Wir freuen uns jetzt schon auf
das nächste gemeinsame
Abenteuer!
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Wasserscharzi
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Am 20. Juni durfte die Jungwacht
Wohlen gemeinsam mit dem
Blauring eine tolle «Bötli-Tour» auf
der Reuss erleben – ein ganzer Tag
mit viel Wasser und Badespass.
Am Mittag brätelten wir gemeinsam
eine Wurst, bevor wir die letzte
Etappe unserer Tour in Angriff
nahmen. Alles in allem ein
gelungener Tag!



Sommerlager
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Auch dieses Jahr ginge es Anfang Juli ins Sommerlager. Dieses Jahr brachen wir in 
den Kanton Jura nach Tramelan auf, um den Römer gegen die Barbaren zu helfen. 
Ein Stück weit ausserhalb, auf einer bewaldeten Wiese, von Kühen und Pferden 
umgeben, schlugen wir unsere Zelte auf, um zwei Wochen voller Spass und vielen 
guten Erinnerungen zu erleben. Wir haben diverse Geländegames gespielt, sind in 
die Badi gegangen und auch die Wanderung durfte nicht fehlen. Unter dem Schat-
ten der vielen Bäume um den
Lagerplatz herum konnten wir
das gute Wetter geniessen und
uns zwischen dem Programm
erholen. Viel zu schnell waren
die zwei Wochen um, die
Barbaren sind besiegt und
wir mussten uns auf den
Heimweg machen.
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Jublatag/ Jahresrückblick
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Am Samstag, 12. September, ist es so weit. Der nationale Jublatag steht an. Dieses Jahr 
wartet eine ganz besondere Mission auf euch! Eigentlich sollte am Abend ganz gemütlich 
der grosse Jahresrückblick stattfinden. Doch dann erreichte uns eine schockierende Nach-
richt unseres Lagerfilmregisseurs. Die CD mit unseren Lagerfilmen wurde zerstört und in 
ihre Einzelteile zerlegt, welche nun überall in Wohlen verstreut sind! Ausserdem berichten 
Augenzeugen, dass seitdem seltsame und mysteriöse Gestalten in unserem Dorf gesichtet 
wurden. Gemeinsam mit euch machen wir uns auf eine spannende Mission durch Wohlen 
und sammeln die verlorenen Teile der Lagerfilme wieder ein.

Nach dem Jublatag werden wir gemeinsam zum Jungwacht- und Blauringhaus verschie-
ben und vor dem Jahresrückblick gemeinsam bräteln. Da aktuell noch ein Feuerverbot gilt, 
sind kurzfristige Änderungen vorbehalten. Für den Jahresrückblick ab 19:00 Uhr sind dann 
auch Eltern, Angehörige und Freunde herzlich eingeladen. Dabei stehen nicht nur die vor 
kurzem vollendeten Sommerlager im Mittelpunkt, sondern auch die vielen Scharzis und 
Erinnerungen, die wir erlebt haben. Für Getränke und Kuchen ist gesorgt.
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Theater

14

Save the date: 7. und 8. November 2026

Dieses Jahr steht etwas ganz Spezielles an: Jungwacht und Blauring Wohlen ma-
chen ein Theater!

Zum ersten Mal seit über zehn Jahren bringen Jungwacht und Blauring Wohlen 
wieder gemeinsam ein Theater auf die Bühne. Mit viel Kreativität, Engagement 
und Teamarbeit sind wir bereits fleissig am Planen, Organisieren und Proben. Ob 
auf der Bühne oder hinter den Kulissen, viele von uns sind mit dabei und helfen 
mit, gemeinsam etwas Besonderes auf die Beine zu stellen.

Das Motto unseres Theaters ist «Come back Ho(l)me(s)». Was genau dahinter-
steckt, wollen wir natürlich noch nicht verraten. Nur so viel: Es wird spannend, 
lustig und die eine oder andere Überraschung wird bestimmt auch dabei sein.

Am 7. und 8. November 2026 ist es dann so weit. Die Aufführungen finden am 
Samstagabend und am Sonntagnachmittag im Chappelehof Wohlen statt. 

Reserviert euch also bereits jetzt das Datum, damit ihr es auf keinen Fall verpasst. 
Wir freuen uns auf euch!
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Schlusswort
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Wenn wir auf die vergangenen Monate zurückblicken, erfüllt uns Dankbarkeit für 
all die wertvollen Momente, die hinter uns liegen. Nicht nur unsere Kinder haben 
davon profitiert, auch wir Leiter durften wieder viele bereichernde Erfahrungen 
sammeln. Einen Verein zu führen, zu formen und weiterzubringen, ist eine verant-
wortungsvolle, aber unglaublich erfüllende Aufgabe. Sie hat uns gerade in diesem 
Sommer wieder gezeigt, weshalb wir Herausforderungen mit einem Lächeln be-
gegnen und warum die schönen Augenblicke am Ende alles überstrahlen.

Zwischen diesen Seiten steckt ein ganzer Sommer Jungwacht, und mittendrin 
unser Sommerlager. Es ist und bleibt das Highlight des Jahres: zwei Wochen fern-
ab vom Alltag, in denen aus einer Gruppe von Kindern eine Gemeinschaft wird. Die 
durchgespielten Abende, das Essen über dem Feuer, die müden Gesichter am Mor-
gen und das Lachen, das trotzdem nie ausging. All das nehmen wir mit, die Kinder 
wie wir Leiter. Es waren Tage voller Erlebnisse, die Spuren hinterlassen haben.

Und das Beste daran: Die Saison ist noch längst nicht vorbei. Der Herbst steht vor 
der Tür, mit neuen Gruppenstunden, neuen Ideen und neuen Momenten, die es zu 
erleben gilt.
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Zum Abschluss dieser Ausgabe möchten wir, die Redaktion im Namen des gesam-
ten Leitungsteams, allen danken, die diesen Sommer mitgetragen haben: unseren 
Leitern für ihren Einsatz und die vielen Stunden Vorbereitung, die im Lager ste-
cken, den Eltern für ihr Vertrauen und natürlich euch Kindern, die uns Woche für 
Woche zeigen, wofür wir das alles machen.

Und damit wünscht euch der Geist Leo einen schönen Start in die zweite Saison-
hälfte und freut sich darauf, euch schon bald wieder in der Jungwacht zu sehen.
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Die Redaktion des Geist Leos bedankt sich ganz herzlich für die Mithilfe von:  
 
- Salome Lang für die Zeichnung auf dem Titelbild 
 
 
Bei Adressänderungen informieren Sie uns bitte per E-Mail, sodass der Geist Leo 
bei Ihnen auch weiterhin ankommt. 
 
Ausserdem haben sie die Möglichkeit, den Geist Leo Digital zu bekommen, der 
Umwelt zuliebe. Sollte dies der Fall sein, kontaktieren Sie uns per E-Mail.

Einige Mitteilungen

Bankverbindung:
Jungwacht Wohlen

CH62 0076 1500 7722 3200 1
Verwendungszweck:

Spende Geist-Leo 2023

Twint:

jungwachtwohlen.ch

Instagram:

Herzlichen Dank!

Neu ist unsere Redaktion auch per 
E-Mail erreichbar:

geist-leo@jungwachtwohlen.ch
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